
BR Volleys vs. VfB Friedrichshafen
Sonntag, 06. Mai 2018 | 15:00 Uhr | Max-Schmeling-Halle
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Wir sind für Sie da.

Wenn eine Krankenkasse der ganzen 

Familie alternative Heilme󿿨󿿨󿿨 󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨

Osteopa󿿨󿿨󿿨 󿿨󿿨, Homöopa󿿨󿿨󿿨 󿿨󿿨 und 

An󿿨󿿨󿿨 󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨 󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨󿿨 sowie

Arzneimi󿿷󿿷󿿷󿿷󿿷 anbietet, dann ist es:

WERDEN SIE

KUNDE
NATURHEIL-

Schönefeld 
Mittelstraße 7

(0 30) 7 26 12 21 63
nadine.muns󿿪󿿪󿿪 󿿪󿿪󿿪󿿪󿿪󿿪󿿪󿿪󿿪󿿪󿿪

facebook.com/bkk.vbu
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Liebe Besucher in der
Max-Schmeling-Halle,  
liebe Fans und Partner  
der BR Volleys,
alles ist angerichtet für einen großen Volleyballtag: 
Zum letzten Heimspiel der Saison empfangen wir 
im „Duell der Giganten“ den VfB Friedrichshafen 
mit der Möglichkeit, in unserem Volleyballtempel 
den dritten noch nötigen Sieg zum Titelgewinn 
einzufahren. Nur zu gern würden wir an die atem­
beraubende Atmosphäre vom vergangenen Sonntag 
anknüpfen, als wir Zeugen eines umjubelten Tie­
break-Siegs wurden.

Dass sich in dieser Finalserie zwei Mannschaften 
auf absoluter Augenhöhe begegnen, hat auch das 
dritte Spiel am Mittwochabend gezeigt. Dort hatte 
Friedrichshafen mit 3:1 knapp die Nase vorn. Um 
den Spieß nun noch einmal umzudrehen, bedarf es 
einer enormen Energieleistung unseres BR Volleys 
Teams. Ich hoffe, Sie unterstützen Robert Kromm & 
Co dabei vom ersten Punkt an.

Im VOLLEY MAX lesen Sie heute nicht nur alles 
Wissenswerte zu diesem letzten Heimspiel, Sie 
können auch einen Blick zurückwerfen auf eine 
lange und intensive Saison mit vielen emotionalen 
Spielen und gesetzten Zeichen. Und wie es unser 

Maskottchen CHARLY auf dem Poster zum Ausdruck 
bringt, möchte ich mich im Namen der BR Volleys 
für Ihre Treue und Unterstützung in der sich dem 
Ende neigenden Spielzeit recht herzlich bedanken! 

In diesem Sinne wünschen wir gemeinsam mit dem 
RAZ-Verlag viel Spaß mit dem letzten VOLLEY MAX 
sowie dem heutigen Finalspiel.

Kaweh Niroomand
Manager der BR Volleys

Fühl Dich centrovital
SPA & Sportclub
25-m-Pool | Whirlpool | Saunalandschaft | Multi mediale Techno  - 
gym® -Geräte | Umfangreiches Kursprogramm | Kinesis-Strecke 
Personal Training | Galileo® -Vibrationstraining

Day SPA & Ayurveda Center

Gesundheitszentrum für ambulante orthopädische Rehabilitation

4*-Hotel mit 158 Zimmern und 12 Veranstaltungsräumen

centrovital
Neuendorfer Straße 25 • 13585 Berlin
Tel.: +49/30/818 75 -0
info@centrovital-berlin.de  
www.centrovital-berlin.de
centromed Berlin-Spandau Betriebs GmbH & Co. KG



Playoff-FINALS 2018 

Gelingt der letzte Schritt daheim?
„Es ist das letzte Heimspiel der Saison, es ist ein 
Finale und es ist unsere Chance, zuhause unseren 
Titel zu verteidigen!“ – BR Volleys Kapitän Robert 
Kromm ist voller Tatendrang vor dem vierten 
Finalspiel um die Deutsche Meisterschaft 2018 am 
heutigen Sonntag in der Max-Schmeling-Halle. Ihre 
erste Möglichkeit zum dritten und entscheidenden 
Sieg konnten die Berliner nicht nutzen, weil der 
postulierte Favorit vom Bodensee erstmals in der 
Serie dieser Rolle gerecht wurde. Die Hauptstädter 
glauben jedoch weiterhin fest an sich und ihre 
Chance gegen den VfB Friedrichshafen.

Spätestens seit dem letzten Sonntag wissen die 
Friedrichshafener, was der Heimvorteil „Volley­
balltempel“ bedeuten kann, und werden für ihr 
letztes Auswärtsspiel der Saison entsprechend 
gewappnet sein. 2:1 steht es nach nunmehr drei 

Aufeinandertreffen in der „best of five“ Finalserie 
für die BR Volleys, sodass also noch ein Schritt 
zum dritten Meistertitel in Serie fehlt. Es wäre 
auch der dritte mit Robert Kromm im Kapitänsamt. 
Der 34-jährige Mannschaftsführer weiß um die 
Bedeutung des Publikums in der Max-Schme­
ling-Halle: „Eine solche Stimmung wie am vergan­
genen Wochenende hatten wir in der Arena in 
dieser Saison noch nicht. Die Symbiose aus Fans 
und Team war fantastisch. Gelingt uns das erneut, 
ist es selbst für einen starken Gegner wie den VfB 
nicht einfach.“

Kromm weiß aber auch, dass die Kulisse allein 
nicht ausreichen wird, um die wiedererstarkten 
Häfler in der Max-Schmeling-Halle in Schach zu 
halten: „Wir müssen wieder unser A-Level auf den 
Court bekommen und endlich auch mal gut starten.“ 

Bisher schnappten sich in dieser Playoff-Finalserie 
nämlich immer die Männer vom Bodensee den 
Auftaktsatz und setzten Berlins Volleyballteam Nr. 1 
auf diese Weise unter Druck.

In Finalspiel drei am Mittwoch in der ZF Arena 
konnten die Berliner diesem nicht standhalten, 
auch weil sich der Gegner deutlich risikofreudiger 
zeigte. Selten gab es in den nun schon acht Duellen 
der Saison 2017/18 derartig viele Sprungaufschläge 
der Häfler anzunehmen. Der BR Volleys Annahme­
riegel konnte das Tempo, das speziell Tomas Kocian 
mit vier Assen dabei entwickelte, nicht konstant 
entschärfen. Das Erfolgserlebnis in einem phasen­
weise hitzig geführten Match dürfte den Spielern 
von Trainer Vital Heynen also Rückenwind geben. 
„Man merkt beiden Teams an, dass sie unbedingt 
Deutscher Meister werden wollen. Da gehört das 

dazu und bringt Nervenkitzel“, sagte VfB-Zuspieler 
Kocian nach dem Heimsieg und dem einen oder 
anderen harten Wortgefecht am Netz. Drei gelbe 
Karten wurden verteilt, es hätte gut und gerne auch 
die doppelte Anzahl sein können.

Dieser unbändige Wille beider Kontrahenten 
wird sicherlich heute in der Max-Schmeling-Halle 
spürbar sein. „Wir werden natürlich alles geben, 
wissen aber auch, dass wir besser spielen und 
insbesondere besser aufschlagen müssen. Der 
VfB Friedrichshafen ist verwundbar. Das haben 
diese Playoff-Finalspiele gezeigt“, ist Kromm 
optimistisch und betont besonders die mentale 
Komponente: „Ein kühler Kopf ist gefragt.“ Einen 
solchen im brodelnden Volleyballtempel zu 
bewahren, dürfte aber keine einfache Herausfor­
derung sein.Fo
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Name Funktion Jahrgang Nation
Stelian Moculescu Trainer 1950 GER
Manlio Puxeddu Co-Trainer 1974 ITA

Nr. Name Position Jahrgang Größe Nation          
1 Aleksandar Okolic Mittelblock 1993 205 SRB
2 Steven Marshall Außenangriff 1989 191 CAN
3 Robert Kromm Außenangriff 1984 212 GER
4 Luke Perry Libero 1995 182 AUS
7 Georg Klein Mittelblock 1991 200 GER
8 Graham Vigrass Mittelblock 1989 203 CAN

10 Sebastian Kühner Zuspiel 1987 203 GER
11 Adam White Außenangriff 1989 205 AUS
12 Paul Carroll Diagonal 1986 206 AUS
15 Kyle Russell Diagonal 1993 205 USA
17 Egor Bogachev Außenangriff 1997 203 GER
18 Pierre Pujol Zuspiel 1984 185 FRA

VfB 
Friedrichs- 

hafen
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Nr. Name Position Jahrgang Größe Nation          
1 Bartomiej Boladz Diagonal 1994 203 POL
3 Thilo Späth-Westerholt Libero 1987 188 GER
4 Andreas Takvam Universal 1993 200 NOR
5 David Sossenheimer Außenangriff 1996 193 GER
7 Athanasios Protopsaltis Außenangriff 1993 180 GRE
9 Philipp Collin Mittelblock 1990 204 GER

10 Simon Tischer Zuspiel 1982 199 GER
11 Daniel Malescha Diagonal 1994 203 GER
12 Jakob Günthör Mittelblock 1995 212 GER
13 Markus Steuerwald Libero 1989 182 GER
16 Scott Michael Kevorken Mittelblock 1991 206 USA
17 Tomas Kocian Zuspiel 1988 192 GER

Name Funktion Jahrgang Nation
Vital Heynen Trainer 1969 BEL
Adam Swaczyna Co-Trainer 1989 GER
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 info@berlin-recycling.de 

  Tel.: (030) 60 97 20 0

 www.berlin-recycling.de 

  facebook.com/BerlinRecycling
 youtube.com/BerlinRecycling  

 berlin_recycling

DIE STÄRKSTEN IMPULSE 
FÜR UNSERE STADT

BERLIN IST IMMER 
EINEN AUFSCHLAG WERT
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   Die #BRVolleys im Social Web� #1
Wie emotional es beim Heimsieg vor einer Woche zur Sache ging, war im Anschluss auch auf Instagram zu 
sehen. 

INSTAGRAM

„Aktuelles, Tipps und Termine aus dem Fuchsbezirk – praktisch 
in einer Zeitung für Jung und Alt und für Groß und Klein.“

Unabhängig. Lokal. Kostenlos. 14-täglich



   Die #BRVolleys im Social Web� #2
Auch das Daumendrücken der Füchse Berlin hat im Finalspiel am Sonntag geholfen. Außerdem nahm der 
Twitter-Liveticker die Auswärtsniederlage am Mittwochabend mit Humor, was sicher auch den Fans beim 
Puclic Viewing nicht entging. 

TWITTER

FACEBOOK

10 11

FAMILIENURLAUB
IN BRANDENBURG,
THÜRINGEN UND SACHSEN

www.ahorn-hotels.de
Details und alle Infos unter:

!!
✓ Vielfältiges Aktivangebot für      
    Groß und Klein

✓ Ganzjährig wetterunabhängiges  
    Freizeitprogramm

✓ Große Innen-Pools,
    beheizbare Außen-Pools
    oder hoteleigener Strand

WIR DRUCKEN FÜR DIE,
DIE SPORTLICH ANFEUERN. 
LASERLINE druckt sportlich. Bestellen Sie Klatschpappen 
als lautstarke Stimmungsmacher für Ihr nächstes Event. 
www.laser-line.de/sport

Alexander Mach
Strategic Partner Management

alexander.mach@laser-line.de

 IHR ANSPRECHPARTNER



In der Finalserie um die Deutsche Meisterschaft 
musste das BR Volleys Team das dritte Spiel an 
den VfB Friedrichshafen abgeben. In der ZF Arena 
unterlag der Titelverteidiger dem Pokalsieger mit 
1:3 (23:25, 16:25, 25:22, 23:25). Damit steht es in den 
Playoff-Endspielen 2:1 und die Hauptstädter wollen 
heute in der Max-Schmeling-Halle unbedingt ihren 
dritten und entscheidenden Sieg erzielen.
Wohlwissend, dass er jede Menge Energie von der 
Mannschaftsbank bringen kann, setzte BR Volleys 
Trainer Stelian Moculescu zunächst auf die Erfah­
rung von Paul Carroll, Pierre Pujol, Robert Kromm, 
Graham Vigrass, Adam White, Aleksandar Okolic und 
Luke Perry.
Aber die Ersatzspieler hatten zunächst erst ein­
mal Grund, sich an der Blockstärke ihrer Kolle­
gen zu erfreuen. Als die Hauptstädter bereits zum 
dritten Mal durch Pujol zupackten, bedeutete das 
einen knappen Vorsprung (11:9). Die Häfler kamen 
in diesem dritten Finale aber mit deutlich höhe­
rem Aufschlagdruck daher und belohnten sich nach 

gutem Service von Collin mit einem Günthör-Block 
(13:16). Die BR Volleys ließen sich davon aber nicht 
aus der Ruhe bringen und blieben stets auf Tuch­
fühlung (19:20). Moculescu brachte Steven Marshall 
für Kromm ins Spiel und der Kanadier konnte den 
ersten Satzball des VfB abwehren. Im Side-out ließ 
sich Malescha die zweite Chance aber nicht neh­
men (23:25).
Friedrichshafen spielte weiterhin stark auf, wäh­
rend die Männer in Orange - nun wieder mit Kromm 
auf der Platte - den zweiten Satz mit wackelnder 
Annahme begannen (2:7). Nachdem Malescha die 
nächste Aufschlagserie folgen ließ und Günthör im 
direkten Duell mit Okolic punktete, kamen Kyle Rus­
sell und Georg Klein ins Match (5:12). VfB-Zuspieler 
Kocian harmonierte weiterhin prächtig mit Malescha 
und insbesondere Protopsaltis (9:18). Auch der an 
diesem Abend nicht immer souveräne Adam White 
bekam von Moculescu vor der erhofften Aufholjagd 
noch eine Pause. Die Gastgeber gewannen den zwei­
ten Durchgang klar (16:25).

Auswärtsniederlage am Bodensee

 Friedrichshafen schlägt zurück

12 13

White, Carroll und Okolic kehrten zurück, aber die 
Probleme blieben: Die BR Volleys verwandelten ein­
fach zu wenige Punktchancen (4:7, 7:12). Aber durch 
gute Okolic-Aufschläge und leichte Fehler des VfB 
waren die Moculescu-Schützlinge plötzlich zurück 
im Spiel (17:16). White schoss sich aus dem Rückraum 
warm und Vigrass setzte den wichtigen Block gegen 
Protopsaltis (21:17). Jetzt kippte das Momentum und 
nach zwei vergebenen Satzbällen war Collins Ser­
vice zu lang (25:22).
Die mitgereisten Anhänger des Fanclubs „7. Mann“ 
glaubten wieder an ihr Team und feuerten dieses 
lautstark an. Dass die Berliner jetzt im Match waren, 
belegten zwei lange Rallys, die White für seine Far­
ben entschied (3:4). Vigrass hielt die Hauptstädter 
mit seinem vierten Block und einem Ass weiterhin 
in der Partie (11:13). Obwohl längst nicht alles gelang, 
konnte White den nächsten Rückstand (12:17) mit 
starken Aufschlägen verkürzen. Nun wurde es hit­
zig wie selten zwischen den beiden ewigen Riva­
len, gelbe Karten und ein Pfeifkonzert der knapp 
2.000 Zuschauer nach einem Punkt von Russell waren 
die Folge (18:23). Vigrass Aufschläge sorgten noch 
einmal für Nervenflattern beim VfB (22:23), aber 

Sossenheimer konnte den Heimsieg für die Gast­
geber schließlich eintüten (23:25).
Diagonalangreifer Kyle Russell analysierte: „Wir 
legten einen Fehlstart hin und haben dann lange 
gebraucht, um in dieses Spiel zu finden. Als wir bei 
100 Prozent angekommen waren, hat unser Druck 
gestimmt und wir waren ganz dicht an einem Come­
back“. Gleichzeitig schwor der Amerikaner sowohl 
Mannschaft als auch Fans sofort auf das heutige 
Match ein: „Jetzt haben wir zuhause die nächste Mög­
lichkeit und wissen unsere Zuschauer dabei hinter 
uns. Das wird uns Kraft geben und ich bin über­
zeugt, wir werden unseren besten Volleyball spielen.“
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Auch diese Spielzeit wurde mit dem Volley­

ball Supercup, dieses Mal in der TUI Arena 

Hannover, feierlich eröffnet. Das Duell Meister 

gegen Pokalsieger entscheid der VfB Fried­

richshafen am 08. Oktober für sich (1:3).

Vier Tage später lief ein Bundesliga-Spiel der BR Volleys erstmals live im Free-TV auf SPORT1! Mit Legende Felix Fischer am Kommentatoren-Mikrofon gab es einen 3:1-Heimsieg vor 5.569 Zuschauern zu bejubeln.

In die Bundesliga- Playoffs starteten die 
Hauptstädter hingegen hervorragend (3:0 
gegen die SVG Lüneburg). Über die „Lüne­
Hünen“ (2:1 in der Serie) und die United 
Volleys (2:0 in der Serie) gelang zum achten 
Mal in Folge der Sprung in die Finals.

Mit einem dramatischen Tiebreak-Erfolg 
gegen die Polen von Jastrzebski Wegiel 
gelang den BR Volleys am 28. Februar 
einmal mehr der Sprung ins Playoff-12 der 
CEV Champions League.
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 Meilensteine der Saison 2017/18
Heute steht das Heimspiel-Finale einer hochspannenden und nervenaufreibenden Saison 2017/18 an. 
Wir werfen einen Blick zurück auf die Meilensteine eines Spieljahres mit vielen Auf und Abs:

Der Traum von der dritten Teilnahme am Pokal­
finale in Serie zerplatzte am 25. November 
daheim gegen den TSV Herrsching. Im Vier­
telfinale verspielte das BR Volleys Team eine 
2:0-Satzführung gegen den „Geilsten Club der 
Welt“ (2:3).

Dort war jedoch im deutsch-deutschen Duell 

gegen den VfB Friedrichshafen die Europapo­

kalsaison beendet. Im Heimspiel noch knapp 

unterlagen (2:3), waren die Häfler am 22. März 

zuhause eine Klasse besser (0:3).

Im Kampf um Tabellenplatz zwei in der Bundesliga Hauptrunde gelang Robert Kromm & Co am 17. Februar ein immens wichtiger Sieg gegen die United Volleys Rhein-Main (3:1). In der Folge ließ sich Berlins Volleyball­team Nr. 1 diesen Rang nicht mehr nehmen und sicherte sich den Heimvorteil im Playoff-Viertel- und Halbfinale.

Das erste Heimspiel in den Endspielen gewannen die BR Volleys vor der fantastischen Kulisse von 7.552 Zuschauern am vergangenen Sonntag mit 3:2. Da es am Bodensee bisher einen Sieg und eine Niederlage setzte, haben die Berliner jetzt noch zwei Chancen, die Deutsche Meisterschaft auch 2018 zu verteidigen. 

14 15

 PKW Neu- und 
Gebrauchtwagen 
Beratung und Verkauf

 Wartung und  
Instandsetzung von  
PKW-, Transporter  
und LKW

 „Junge Sterne“ 
Transporter 
Gebrauchtwagen

 Lack- und 
Karosserie- 
Zentrum

 Teile- und 
Zubehörverkauf

 Unfallinstandsetzung

K.I.B. Autoservice GmbH · Autorisierter Mercedes Benz Service & Vermittlung
Blankenburger Straße 85 - 105 · 13156 Berlin

Telefon PKW 030 476 01 - 220 · Telefon NFZ 030 476 01 - 222
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Crowdfunding
Um das Talente-Camp für 100 Kids kosten­günstig zu ermöglichen, startete der Haupt­stadtclub erneut ein Crowdfunding-Projekt. 125 % des gesteckten Crowdfunding-Ziels von 5.000 Euro konnten dabei dank der groß­artigen Unterstützung von Fans, Partnern und Freunden erreicht werden. Den Haupt­preis, nämlich ein Dinner auf dem Fern­sehturm mit Nachwuchsbotschafter Egor Bogachev, verloste die GASAG via Instagram und Facebook. Egor und die glückliche Gewinnerin genossen bereits die einmalige Aussicht bei gutem Essen. 

Vielen Dank an alle Unterstützer!

Ass-Counter
Auch das BR Volleys Team setzt mit dem Ass-Counter regelmäßig starke ZEICHEN für den Nachwuchs: Für jedes Aufschlag-Ass, das unsere Mannschaf t in der Saison 2017/2018 in der Max-Schmeling-Halle erzielt hat und heute hoffentlich wird, zahlt Titel­sponsor Berlin Recycling stolze 50 € in den Spendentopf für das BR Volleys Talente- Camp 2018! Bisher konnten so 4.900 € gesammelt werden.

#1000Teile BIG PICTURE
Normalerweise ist das BR Volleys Team 

zuständig für das Erzeugen von Gänse­

haut im Volleyballtempel. Ganz unbe­

teiligt waren sie auch zum Playoff-Start 

gegen die SVG Lüneburg nicht – im Mittel­

punkt standen damals aber andere. Rund 

750 Kinder und Jugendliche durften sich im 

Scheinwerferlicht vor großer Kulisse in ihren 

neuen Trikots präsentieren. Die Vereine und 

Schulen der Kids hatten sich diese ganz indi­

viduell gestaltet. Aus den ausgelobten 1.000 

Teilen waren sehr schnell mehr als 1.500 

Teile geworden – Berlin Recycling hatte sich 

angesichts der enormen Resonanz nicht 

lange bitten lassen. Talente-Camp
Nach dem mehr als erfolgreichen Debüt im 

Vorjahr geht das BR Volleys Talente-Camp 

2018 in seine zweite Auflage. Im Rahmen der 

Initiative "ZEICHEN SETZEN für den Nach-

wuchs!" wollen der Verein und Titelsponsor 

Berlin Recycling möglichst vielen Kindern 

im Alter von acht bis zwölf Jahren die Gele­

genheit für Sport und Bewegung bieten. Zur 

Finanzierung wurden im Saisonverlauf viel­

fältige und innovative Aktionen erfolgreich 

durchgeführt. Jetzt ist alles angerichtet für 

ein großartiges Talente-Camp vom 09. bis 

11. Juli 2018! Die Anmeldung ist noch unter

www.zeichen-setzen.berlin möglich.

HAUTNAH
Letztes Heimspiel, letzte Chance – nur noch 

heute kann man den Berlin Recycling Volleys 

in der Saison 2018/19 HAUTNAH kommen. Die 

letzte große Aktion im Rahmen der Initiative 

"ZEICHEN SETZEN für den Nachwuchs!" zur 

Finanzierung des BR Volleys Talente-Camps 

im Sommer 2018 war eigentlich schon abge­

schlossen, wurde aber für dieses Finalspiel 

noch einmal verlängert. Wer sich mit seinem 

Namen auf jedem HAUTNAH-Heimtrikot 

der neuen Spielzeit verewigen will, kann 

dies noch heute am Fanshop oder online 

auf www.br-volleys.de/hautnah tun. Damit 

spendet man 25 € an den Nachwuchs.

ZEICHEN SETZEN

für den Nachwuchs!

18 19
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Aktuelles aus der Volleyballwelt #1
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Super League in Russland
In Russland ist der Titel bereits vergeben. Mit Zenit St. Petersburg hat der Serienmeister Zenit Kazan zwar einen neuen und starken nationa-len Widersacher, dennoch blieben Superstar Wilfredo Leon & Co klar Herren der Lage. Mit 3:0, 3:2, 3:0 gewannen die Männer aus Tatarstan die Finalserie und konzentrieren sich nun voll und ganz auf die nächste Titelverteidigung in der Champions League. Es war bereits die vierte Meisterschaft in Folge für das Aushängeschild des russischen Volleyballs. Gleichzeitig bahnt sich ein Mega-Transfer an, denn Leon hat seinen Abschied nach der Saison verkündet.

PlusLiga in Polen
In unserem Nachbarland hat das Playoff-Finale 
mit einem Paukenschlag begonnen. PGE Skra Bel-
chatow mit dem Ex-Berliner Srecko Lisinac schlug 
den amtierenden Meister Zaksa Kedzierzyn-Kozle 
zum Auftakt daheim 3:0 und legte damit beein-
druckend vor. An diesem Wochenende hat Zaksa – 
die Mannschaft, die den VfB Friedrichshafen im 
Playoff-6 der CEV Champions League bezwang – 
nun zweimal das wichtige Heimrecht, denn die 
zwei verbleibenden Finalspiele im Modus „best 
of three“ finden direkt hintereinander am Sams-
tag (Ergebnis erst nach Redaktionsschluss) und 
Sonntag statt . Anschließend reist Zaksa zum 
Champions League Final Four nach Kazan. 

League A1 in Griechenland
Auch im Mittelmeerland sind die Finalspiele ange-

laufen. Das Duell zwischen PAOK Thessaloniki und 

Olympiakos Piräus wird die frenetischen griechi-

schen Fans gewiss elektrisieren. Der gebürtige 

Berliner Marcus Böhme verpasste im Finale des 

Challenge Cup gegen die Italiener von Ravenna 

bereits knapp den ersten Titel mit Olympiakos 

und möchte es nun national besser machen. Der 

Rekordsieger um Mittelblocker Böhme geht als 

klarer Hauptrundenerster favorisiert ins Rennen. 

Die FInalspiele begannen am Donnerstagabend 

(Ergebnis erst nach Redaktionsschluss).

20

Mehr zu den neuen Quartieren auf: www.stadtundland.de

Beim Neubau 
     geht’s Schlag 
  auf Schlag.
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• Ausgewählte Spiele im Free-TV auf SPORT1
• Alle 1.Liga-Spiele im Live-Stream auf Sportdeutschland.tv
• Alle Highlights On Demand
• Alle 72 Teams der 1. und 2. Bundesliga Frauen und Männer
• Alle Statistiken, Spielerrankings und News

www.volleyball-bundesliga.de

MIT POWER, EMOTIONEN UND DYNAMIK 
IN DEN ARENEN ODER ZUHAUSE

• Alle Spiele im Live-Ticker

Aktuelles aus  
der Volleyballwelt�

Serie A in Italien
In Italien geht es auch 2017/18 wieder ganz hoch 

her. In den Endspielen liefern sich Sir Colussi 

Sicoma Perugia und Cucine Lube Civitanova Finals 

auf allerhöchstem Niveau. In vier Spielen gewann 

bisher immer das Heimteam (Perugia 3:1 und 3:1; 

Civitavona 3:2 und 3:1). Der Vorteil liegt also bei 

Perugia, die Gastgeber für das Entscheidungsspiel 

an diesem Sonntag um 18.00 Uhr sind. Nebenbei 

werden die beiden derzeit besten italienischen 

Mannschaften wie im Vorjahr versuchen, Kazan 

den Titel in der Königsklasse streitig zu machen. 

Ligue A in Frankreich
Der deutsche Nationalspieler Moritz Reichert hat 
mit Tours VB bereits in seinem ersten Jahr im Aus­
land die Chance zum Gewinn der Meisterschaft in 
Frankreich. Die Finalserie gegen den Vorjahressie­
ger Chaumont VB hat gestern begonnen (Ergebnis 
nach Redaktionsschluss). Der Titelverteidiger aus 
Chaumont hatte im Halbfinale Paris Volley mit 
Wouter ter Maat ausgeschaltet (2:0), Tour gewann 
gegen GFCA Volley Ajaccio (ebenfalls 2:0).

#2
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Von Spandau bis Kaulsdorf, von Reinicken-
dorf bis Neukölln: In 100 Einrichtungen 
 vollbringen unsere 15.500 Mitarbeiter 
 gemeinsam Höchstleistungen – für über 
eine halbe Million Patientinnen und Patien-
ten im Jahr. www.vivantes.de

Vivantes wünscht 

den BR Volleys eine 

erfolgreiche Saison!

Unsere Mannschaft:
15.500 Teamplayer. 
Unser Spielfeld:
892 km2 Berlin.



Highlights aus dem Fanshop

Verewige Dich 
auf jedem Trikot!

Dein
HAUTNAH
Trikot

Ass der Woche

Bettwäsche  44,95 €Basecap  24,95 €Heimtrikot 17/18  64,95 € Shirt „Volleyballer“ 19,95 €

Basecap  24,95 € Shirt „Skyline“  19,95 €Kennzeichenhalter 5,00 €Halstuch „Stars“  19,95 €

Heute ist die letzte Chance: www.br-volleys.de/hautnah

Bitte 
beachten:

Versand erfolgt 
September 

2018

Charly  19,95 €Bauchtasche  12,95 €Erima Teamjacke  49,95 € Erima Hoody 49,95 €

Urban Volleyball  20,00 €

Basecap  24,95 €

Teampolo  34,95 €

Schal „Kühner“  15,00 €

Kapuzentuch  19,95 €

Sonnenbrille  22,95 €

Frühstücksbrett  12,95 €

Pin  3,50 €

Sportbeutel  12,95 €

Schal „Carroll“  15,00 €

Lanyard 4,50 €

Knautschball  5,95 €

Fanschal  15,00 €

Stockfahne  17,95 €

Aufnäher  5,00 €

Umhängetasche  24,95 €

24 25



Ticketshop
Bestellen Sie Ihre Tickets komfortabel über das Inter­
net unter www.br-volleys.de/ticketshop. Mit der print@
home-Funktion können Sie sich Ihre Tickets bequem 
zuhause ausdrucken. Alternativ können Sie sich Ihr 
Ticket auch direkt auf Ihr Smartphone senden lassen 
und mit dem „mobilen Ticket“ wie im Flugzeug am Ein­
gang „einchecken“.

Tickethotline
Unter 01806 – 99 11 12* können Sie Ihre Tickets telefonisch 
bestellen und sich bequem per Post zukommen lassen.
*0,20 €/Anruf inkl. MwSt. aus dem dt. Festnetz, max. 0,60 €/Anruf inkl. 
MwSt. aus dem dt. Mobilfunknetz

Tageskasse
Bitte beachten Sie, dass am Spieltag an der Tages
kasse der Max-Schmeling-Halle für alle Kategorien ein 
Zuschlag von 1,50 € pro Ticket erhoben wird.

Vorverkaufsstellen
Tickets erhalten Sie auch an allen 
CTS-Eventim-Vorverkaufsstellen.

Ticketpreise (im Vorverkauf) Standard Ermäßigt
Champions League 

& VBL Playoffs

  Kategorie 3 Familie I fester Sitzplatz in Block F 14,00 € 11,00 € + 2,– € (Topspiel-Zuschlag)

  Kategorie 3 Fan | fester Sitzplatz in Block C 14,00 € 11,00 € + 2,– € (Topspiel-Zuschlag)

  Kategorie 2 freie Platzwahl in Block A, B, G - I, L - Y 16,00 € 13,00 € + 2,– € (Topspiel-Zuschlag)

  Kategorie 1 fester Sitzplatz in Block D, E, J, K 20,00 € 17,00 € + 2,– € (Topspiel-Zuschlag)

Oberrang Blöcke M – Y

Y

X

W

V

U

M

N

O

P

Q

RST

L

K

J

I

VIP

C

D

E

F

B

G

A

H

Eingangsbereich
FalkplatzEingang Eingang

Sponsoren & Förderer
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 Hier gibt‘s die Tickets!

Wir machen 
das für Sie!

www.einladungsprofis.de

Die Einladungsprofis unterstützen Sie im  
Einladungsmanagement Ihrer Veranstaltung.  

Durch die Kombination von digital und Print  
bekommt Ihr Event die Aufmerksamkeit, die  

es verdient.  Rufen Sie uns an: 030 23095160 



Volley Mäxchen –  
 Unsere  Kinderseite

 „Spieler des 
 Monats“ April
Seit Anfang des Jahres 2018 ehren die SCC 
JUNIORS, also die Nachwuchsabteilung der 
BR Volleys, regelmäßig ihre „Spieler des 
Monats“. Ausgewählt werden die Talente 
von Chef- und Sichtungstrainer Torsten 
Manke gemeinsam mit seinem Organi­
sations- und Trainerteam. Heute werden die SCC 
JUNIORS Kilian, Johannes und Laurens ausge­
zeichnet. Kilian spielt seit drei Jahren beim SCC 
Marzahn und wurde in diesem Jahr schon Ber­
liner Meister mit der U14 und U12-Pokalsieger. Sein 
Wunsch ist es, einmal Profi bei den BR Volleys zu 
werden. Johannes, Jahrgang 2006, trainiert in Char­
lottenburg und führte kürzlich sein Team (SCC2) 
ins Finale der U13-Meisterschaft, die mit vielen 
jüngeren Spielern angetreten waren. Ebenfalls in 
Charlottenburg trainiert sein Zwillingsbruder Lau­
rens, der im vergangenen Jahr in der U12 Berliner 
Meister wurde. Die beiden Jungen aus Charlotten­
burg sind nicht nur hoffnungsvolle Talente, sondern 
engagieren sich – so auch heute – als Balljungen bei 
den Heimspielen der BR Volleys.

Die „Spieler des Monats“ April sind: 
Kilian Schmiedeke | Jahrgang 2008 

Leistungsklasse 4 | Marzahn
Johannes Hensche | Jahrgang 2006 
Leistungsklasse 3 | Charlottenburg
Laurens Hensche | Jahrgang 2006 

Leistungsklasse 3 | Charlottenburg
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Rätsel-Mäxchen
Heute haben wir gleich zwei Rätsel für Euch, 
bei denen die Buchstaben etwas durcheinander 
geraten sind. Welche Begriffe suchen wir?



Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

Ihr Partner vor Ort:
Daimler AG Niederlassung Berlin
Autorisierter smart Verkauf und Service
Salzufer 1, Rhinstraße 120, Daimlerstraße 135,
Holzhauser Straße 11
Tel. 0 30.39 01-76 70, Fax 0 30.39 01-77 00
www.smartcenter-berlin.de

‡ Aufschlag zur Elektromobilität !

smart - eine Marke der Daimler AG.

Energiegeladen unterstützt das smart center Berlin seit 
2012 das Team der Berlin Recycling Volleys, das mit 
jedem Spiel für ordentlich Spannung sorgt. Und span- 
nend sind auch die neuen electric drive Modelle: kom-
plett elektrisch, lokal emissionsfrei und mit genug 
Reichweite für alle täglichen Wege.

Kaufpreis¹
Leasing-Sonderzahlung
(=Anteil Umweltbonus Bund)²
Gesamtkreditbetrag
Gesamtbetrag
Laufzeit in Monaten
Gesamtlaufleistung
Sollzins, gebunden p. a.
Effektiver Jahreszins
48 mtl. Leasingraten
inkl. GAP-Unterdeckungsschutz à³

18.436,97 €

2.000,00 €
19.560,00 €
9.632,00 €

48
40.000 km

- 0,92%
- 0,92%

159,– €

smart fortwo coupé electric drive*

Ein Leasingbeispiel der Mercedes-Benz
Leasing GmbH, Siemensstraße 7, 70469 Stuttgart

*Stromverbrauch (kombiniert) in kWh/100km: 12,9; CO₂-Emission (kombiniert) in g/km: 0 
Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren gemäß Verordnung (EG) Nr. 715/2007 in der  
jeweils geltenden Fassung ermittelt. | ¹Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers, zzgl. lokaler Überführungskosten.  
²2.000,– € Anzahlung, Rückerstattung als Umweltbonus vom Bund nach Zulassungsnachweis (Antrag und Verwendungs-
nachweis beim BAFA, Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle, ist vom Leasingnehmer vorzunehmen). Der Umwelt-
bonus vom Bund in Höhe von 2.000,00 € gilt für antragberechtigte Antragsteller, er endet mit Erschöpfung der bereitgestell-
ten Fördermittel, spätestens jedoch am 30.7.2019. | ³Ein Leasingbeispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH, Siemensstraße 7, 
70469 Stuttgart. Stand 1.10. 2017. Ist der Darlehens-/Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetz-
liches Widerrufsrecht nach § 495 BGB. | Abbildung zeigt Sonderausstattung. | Das Angebot gilt bei Bestellung bis 31.12. 2017 
und Lieferung bis 31. 3. 2018 und nur, solange der Vorrat reicht. | Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.
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Volleyball Bundesliga

 Playoff-Spielplan

FINALE VfB Friedrichshafen  VS  BR Volleys

Spiel 1

1 : 3
Spiel 2

2 : 3
Spiel 3

3 : 1
Spiel 4

Max-Schmeling-Halle
So. · 06.05.2018

15:00 Uhr

Spiel 5
ZF Arena

Mi 09.05.2018
20:00 Uhr

VIERTELFINALE 1

VfB Friedrichshafen
VS

Volleyball Bisons Bühl

Spiel 1

3 : 0
Spiel 2

0 : 3

–

VIERTELFINALE 3

United Volleys Rhein-Main
VS

TSV Herrsching

Spiel 1

3 : 1
Spiel 2

3 : 0
Spiel 3

3 : 0

VIERTELFINALE 2

BR Volleys
VS

SVG Lüneburg

Spiel 1

3 : 0
Spiel 2

3 : 1
Spiel 3

3 : 0

VIERTELFINALE 4

SWD powervolleys Düren
VS

AlpenVolleys Haching

Spiel 1

3 : 1
Spiel 2

3 : 1
Spiel 3

1 : 3

HALBFINALE 1 

VfB Friedrichshafen  VS  AlpenVolleys Haching

Spiel 1

3 : 1
Spiel 2

3 : 0 –

HALBFINALE 2

BR Volleys  VS  United Volleys Rhein-Main

Spiel 1

3 : 0
Spiel 2

3 : 0 –
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Sichern Sie sich mit jedem Sieg der 
BR Volleys  in der Volleyball-Bundesliga 
den Siegerbonus¹ und unterstützen Sie 
dabei die Nachwuchsarbeit²! 
Mit diesem Strom gewinnen alle! 

www.gasag.de/br-volleys

¹  Für den Bonus werden alle Siege in einer Saison zusammengefasst. Der Bonus wird als Gesamtbetrag mit der 
nächsten Jahresrechnung, die auf das jeweilige Saisonende folgt, gutgeschrieben. Voraussetzung der Gewährung 
des Bonus für die jeweilige Saison ist, dass der Kunde am letzten Spieltag der Saison zu den Konditionen des 
Produkts BR Volleys | Fanstrom beliefert wird.

² Gilt für die Dauer der Kooperation zwischen der GASAG AG und der SCC Volleyball Marketing GmbH.

Sichern Sie sich mit jedem Sieg der 

B� V�l�e�s | F�n�t�o�
Eins. Zwei. Drei. Attacke! 

J�t�t m�t d�m 

T�i�o�
d�r S�i�o� 1�/�9�

gape_0018_013_ad_BR_Volleys_AZ_148x210_RZ.indd   1 29.03.18   15:37


